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Bewerberinformation  
Nr. 02 

Verg.-Nr.: VS-2026-0081 
 
 
 
 

 
Rahmenvertrag Architekten & Ingenieure - Leistungsbild 
Tragwerksplanung + Erdbebensicherheit 

Es soll ein 7-jähriger Rahmenvertrag für Architekten und Ingenieure mit bis zu 5 
Rahmenvertragspartnern über das Leistungsbild "Tragwerksplanung + 
Erdbebensicherheit" abgeschlossen werden. 

 

Bitte beachten sie folgenden Hinweis: 

Mit jeder Bewerberinformation wird eine neue Version der Teilnahmeunterlagen auf der eVergabe-
Plattform des Bundes1 für alle am Vergabeverfahren beteiligten Unternehmen zur Verfügung gestellt. 
Diese wird auch dann bereitgestellt, wenn andere Bestandteile der Teilnahmeunterlagen unverändert 
bleiben. 

Ihr Teilnahmeantrag muss stets mit der zuletzt hinterlegten Version der Teilnahmeunterlagen erstellt 
werden, da ansonsten eine elektronische Weiterverarbeitung Ihres Teilnahmeantrags nicht möglich 
ist (vgl. Tz. 4 und 7 der Teilnahmebedingungen). Hinweise zur Erstellung von elektronischen Teilnah-
meanträgen und Nutzung der dazugehörigen aidf-Dateien finden Sie hier2. 

 

Stand vom: 23.07.2026 

 

Nr. Bewerberfrage Antwort Siehe Ver-
sion der 

Teilnahme-
unterlagen3 

1. Hinsichtlich der Anforderungen an 
die für den Auftrag vorgesehenen 
Mitarbeiter (Englischkenntnisse 
mindestens Niveau B1, weltweite 
Einsatzbereitschaft sowie Sicher-
heitsüberprüfung Ü2 bzw. Bereit-
schaft zur Durchführung der Si-
cherheitsüberprüfung) bitten wir 
um Mitteilung, ob die vorgesehe-
nen Mitarbeiter bereits im Teilnah-
meantrag namentlich zu benennen 
und den jeweiligen Anforderungen 
zuzuordnen sind oder ob zunächst 
eine Eigenerklärung des Bewer-
bers ausreicht, dass die 

Eine Eigenerklärung des Bewer-
bers dazu im Dokument „Teilnah-
meantrag“ bzw. in der „Eigenerklä-
rung zur Sicherheitsüberprüfung ei-
gener Beschäftigter“ ist für die erste 
Stufe des Vergabeverfahrens vor-
erst ausreichend. 
Eine namentliche Nennung der vor-
gesehenen Mitarbeiter ist in dieser 
Stufe nicht erforderlich. 

3 

 
1 https://www.evergabe-online.de. 
2 http://www.evergabe-online.info/e-Vergabe/SharedDocs/Downloads/Unternehmen/Software/ai_lv_cockpit.html. 
3 Aktuelle Version der Teilnahmeunterlagen abrufbar unter: www.evergabe-online.de. 

https://www.evergabe-online.de/
https://www.evergabe-online.de/
http://www.evergabe-online.info/e-Vergabe/SharedDocs/Downloads/Unternehmen/Software/ai_lv_cockpit.html
https://www.evergabe-online.de/
http://www.evergabe-online.info/e-Vergabe/SharedDocs/Downloads/Unternehmen/Software/ai_lv_cockpit.html
https://www.evergabe-online.de/search.html?1&id=792#results
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sion der 

Teilnahme-
unterlagen3 

geforderten Voraussetzungen im 
Auftragsfall erfüllt werden. 

2. Bei den Referenzanforderungen 
wird gefordert, dass die drei Refe-
renzen in Summe die Grundleis-
tungen der Leistungsphasen 1–6 
sowie besondere Leistungen der 
Leistungsphasen 8–9 gemäß § 51 
HOAI umfassen. Da Leistungen 
der Leistungsphase 9 im Leis-
tungsbild Tragwerksplanung ge-
mäß § 51 HOAI regelmäßig nicht 
Bestandteil des Leistungsumfangs 
sind, bitten wir um Klarstellung, ob 
Referenzen ohne Leistungen der 
LPH 9 ebenfalls als geeignet aner-
kannt werden, sofern die übrigen 
Anforderungen erfüllt sind. 

Referenzen ohne besondere Leis-
tungen der LPH 9 können als ge-
eignet anerkannt werden, sofern 
die übrigen Anforderungen an die 
Referenzen erfüllt sind und mindes-
tens eine der weiteren eingereich-
ten Referenzen entsprechende 
Leistungen der LPH 9 beinhaltet. 

3 

3. Referenzkriterium „Gebäude, wel-
cher der Honorarzone III zugeord-
net werden in Gebieten mit min-
destens mittlerer Erdbebengefähr-
dung (PGA-Werte nach GSHAP-
Karte > 2,0 oder Zone II, T.2)“ 
 
Nach unserem Verständnis ist die 
Anforderung nicht eindeutig. In 
Deutschland weisen Gebiete der 
Erdbebenzone II Bemessungsbe-
schleunigungen von ca. 0,6 m/s² 
auf und liegen damit deutlich unter 
einem PGA-Wert > 2,0 m/s². Daher 
ist für uns nicht nachvollziehbar, 
wie die Anforderung „PGA-Werte 
nach GSHAP-Karte > 2,0 oder 
Zone II“ zu verstehen ist. 
 
Handelt es sich hierbei gegebe-
nenfalls um einen Schreibfehler 
bzw. eine Verwechslung zwischen 
Erdbebenzone und PGA-Wert, 
oder sind tatsächlich Referenzpro-
jekte mit einem PGA-Wert > 2,0 
m/s² gefordert? Wir bitten um ent-
sprechende Klarstellung. 

Unabhängig von der Zonenbe-
zeichnung sind Referenzprojekte 
an Standorten mit einem PGA-
Wert > 2,0 m/s² gemeint. 

3 

4. Referenzkriterium „Anwendung 
des Gefährdungsmodells ESHM 
2020 bei mindestens 1 der Refe-
renzprojekte“ 
 

Das „Gefährdungsmodells ESHM 
2020“ soll bei mindestens einem 
der Referenzprojekte zur Anwen-
dung gekommen sein, für weitere 
können andere zum Bearbeitungs-

3 
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Da das Gefährdungsmodell ESHM 
2020 erst seit wenigen Jahren zur 
Verfügung steht und gleichzeitig 
Referenzprojekte mit einem Fertig-
stellungsdatum innerhalb der letz-
ten drei Jahre gefordert werden, 
erscheint die Anzahl geeigneter 
Referenzprojekte entsprechend 
begrenzt. 
 
Ist das Referenzkriterium dahinge-
hend zu verstehen, dass aus-
schließlich Referenzprojekte aner-
kannt werden, bei denen das Ge-
fährdungsmodell ESHM 2020 an-
gewendet wurde, oder werden 
auch Referenzprojekte berücksich-
tigt, bei denen vergleichbare Nach-
weise der Erdbebensicherheit auf 
Grundlage anderer, zum Bearbei-
tungszeitpunkt gültiger Gefähr-
dungsmodelle erbracht wurden? 

zeitpunkt gültiger Gefährdungsmo-
delle angewendet worden sein. 

 
************** 


